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MARKTGEMEINDE	GASTERN		
M	i	t	t	e	i	l	u	n	g	e	n  

39. Jahrgang Nr. 2/2018 2018 

Kontakt 
Marktgemeinde Gastern 
Hauptstraße 19 
3852 Gastern 
℡ 02864/2338 
�  02864/2338-12 
gemeinde@gastern.gv.at 
www.gastern.gv.at 
 

Gemeindeamt                        
Öffnungszeiten  
Mo. bis Fr: 8.00-12.00 Uhr  
Do: 14.30-19.00 Uhr 
 

Sprechstunden des 
Bürgermeisters 
Do: 17.00-19.00 Uhr 
 

Bürgerservice und Post 
Partner ℡ 02864/2338 
buergerservice@gastern.gv.at 
Mo. Di. Mi: 8.00-12.00 Uhr 
Do: 14.30-19.00 Uhr 
Fr: 8.00-12.00 Uhr und          
13.00-16.00 Uhr 
 

Altstoffsammelzentrum 
jeden 1. Mittwoch 
von 8.30-12.00 Uhr 
jeden 3. Mittwoch 
von 12.45-16.15 Uhr 
und jeden 4. Freitag 
von 14.45-18.00 Uhr 
 

BH Waidhofen/Thaya 
Aignerstraße 1 
3830 Waidhofen/Thaya 
℡ 02842/9025-0 
Parteienverkehr 
Mo. bis Fr: 8.00-12.00 Uhr 
Bürgerbüro zusätzlich 
Di: 16.00-19.00 Uhr 
 

Notrufe 
122 Feuerwehr 
133 Polizei 
144 Rettung 
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Eigentümer, Herausgeber  
und Verleger: 
Marktgemeinde Gastern 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Bürgermeister Roland Datler, 
Hauptstraße 19, 3852 Gastern 
 

Die Marktgemeinde Gastern  
behält sich vor, zugesandte   
Beiträge und Texte zu kürzen! 
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Beim Bezirks- und Abschnittsfeuerwehrkommando, sowie bei 
den Feuerwehren der Gemeinde und der Marktgemeinde Gastern 
ist man bereit für die LFLB vom 29. Juni bis zum 1. Juli 2018!  
Gemeinsam mit der Bevölkerung wird man diese große Heraus-
forderung bewältigen! 
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sta�et. Die NöGIG wird sich mit Ihnen, sobald ihr An-

schluss ak"vierbar ist, in Verbindung setzen. Eine Infor-

ma"onsveranstaltung am 25. Mai im Kommunalzent-

rum, bei der alle Anbieter ihre Produkte vorgestellt 

haben, war sehr gut besucht und hat einen umfassen-

den Überblick über die Angebote gegeben. 

Die umfangreichen Maßnahmen in der Katastralge-

meinde Weissenbach (EVN-Erdverkabelung, Glasfa-

serinfrastruktur, Sanierung der Wasserversorgungslei-

tungen) werden im Sommer ihren Abschluss finden, 

sodass ein großer und wich"ger infrastruktureller 

Schri� für Weissenbach erledigt sein wird. 

Die Planungsarbeiten an den Projekten Amtsgebäude-

Generalsanierung, Wohnstandort (Junges Wohnen in 

der Teichsiedlung) und Neugestaltung eines Betriebs-

gebietes nehmen viel Zeit in Anspruch und werden 

über den Sommer zügig weitergeführt, damit es im 

Laufe des Jahres 2018 auch hier noch zu entsprechen-

den Beschlüssen kommen kann. 

In dieser Ausgabe finden Sie auch noch einmal einen 

Aufruf, sich an einem Carsharing-Modell zu beteiligen. 

Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich bi�e, da-

mit auch in unserer Gemeinde dieses zukun8sfähige 

Mobilitätsangebot zustande kommen kann! 

In den Monaten Juli und August organisieren wir zu-

sammen mit dem Jugendverein, der Jägerscha', der 

Musikschule Thayaland, der Tischlerei Ableidinger 

und Trommelbau Reinhard Puchinger wieder ein Feri-

enspiel für Kinder. Ich bedanke mich auf diesem Weg 

bei allen Mitwirkenden für das Zustandekommen die-

ser Zusammenarbeit und freue mich schon jetzt auf 

eine rege Beteiligung der Kinder unserer Gemeinde am 

bunten Spieleprogramm. Die Anmeldeunterlagen fin-

den Sie in dieser Ausgabe der Gemeindemi�eilungen.  

Im Sommer wird es auch wieder ein umfangreiches 

Veranstaltungs- und Kulturangebot in unserer Ge-

meinde geben. Ich lade Sie ein, von diesem Angebot 

Gebrauch zu machen, die Veranstaltungen zu besu-

chen und damit die Arbeit unserer Feuerwehren und 

Vereine zu würdigen! 

Für die bevorstehenden Sommermonate wünsche ich 

allen eine erholsame Urlaubszeit, den Kindern und Ju-

gendlichen schöne Ferienmonate und den Landwirten 

eine ertragreiche Ernte.  

Ihr 
 

Roland Datler 

Bürgermeister der Marktgemeinde Gastern 
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    ���   Worte des Bürgermeisters   ��� 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen, 

Mitbürger und Freunde der 

Marktgemeinde Gastern, liebe 

Jugend! 

Durch die Unwe�erereignisse, die unser Gemeindege-

biet im Frühjahr dieses Jahres mehrfach getroffen ha-

ben, ist das Thema Hochwasserschutz für die Bevölke-

rung unseres Hauptortes Gastern wieder in den 

Mi�elpunkt gerückt. Es hat sich eindeu"g gezeigt, 

dass jene Maßnahmen, die in Gastern-Oberort mit 

dem Bau von zwei neuen Rückhaltebecken und der 

Sanierung der bestehenden Becken in der Teichsied-

lung gesetzt wurden, bei den eingetretenen Regenfäl-

len gegriffen haben und somit für die Ortscha8 

Schlimmeres verhindert werden konnte. Was uns na-

turgemäß nicht zufriedenstellt, ist der Wassereinfall in 

der Ortsmi�e – von der „Mödlaglgasse“ kommend. 

Leider hat sich bei den Planungen, die im Jahr 2013 

auch in diesem Bereich gestartet wurden, zum damali-

gen Zeitpunkt keine Realisierungsmöglichkeit ergeben. 

Wir haben aber seitens der Marktgemeinde Gastern 

die letzten Ereignisse zum Anlass genommen, hier 

wieder tä"g zu werden. Momentan laufen neue Erhe-

bungen und Planungen, um auch im Bereich Gastern-

Ortsmi�e für entsprechenden Schutz vor Hochwäs-

sern sorgen zu können. Fest steht aber, dass eine Lö-

sung nur gemeinsam gefunden werden kann. So wird 

es natürlich von einer entsprechenden Verfügbarkeit 

von Grundstücken abhängen, ob dies möglich ist. 

Der Sommerbeginn wird heuer in unserer Gemeinde 

maßgeblich von den Landesfeuerwehrleistungsbewer-

ben in Gastern geprägt sein! Ein Ereignis, das in sei-

ner Art und Größe in unserer Gemeinde noch nie 

sta�gefunden hat und höchstwahrscheinlich auch so 

bald nicht wieder staFinden wird. Ich ersuche Sie, 

diese Veranstaltung zu besuchen und die Freiwillige 

Feuerwehr nach Möglichkeit tatkrä8ig zu unterstüt-

zen! Gastern wird für ein Wochenende in den Focus 

des gesamten Bundeslandes Niederösterreich rücken! 

Auch die Arbeiten an der Glasfaserinfrastruktur wer-

den sukzessive fortgesetzt. Die ersten Glasfasern wur-

den in unserem Gemeindegebiet bereits eingeblasen, 

sodass über die Sommermonate mit Ak"vierungen in  

einigen Ortscha8en zu rechnen ist. Als erstes wurde 

die  Volksschule  mit  einem Glasfaseranschluss ausge- 
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      ���   Waldbrandgefahr   ��� 

���   Glasfaserinfrastruktur in der Marktgemeinde Gastern   ��� 

Waldbrandverordnung für den Verwaltungsbezirk Waidhofen an der Thaya  
 

Aufgrund der vorherrschenden Wi�erungsverhältnisse (Trockenheit) sowie der damit verbundenen erhöhten Wald-

brandgefahr ergeht gemäß § 41 Absatz 1 des Forstgesetzes 1975 nachstehende Verordnung zum Schutz der Wald-
bestände im Verwaltungsbezirk Waidhofen an der Thaya:  
 

                       V E R O R D N U N G  

Gemäß § 41 Abs. 1 in Verbindung mit § 170 Abs. 1 des Forstgesetzes 1975, BGBl. Nr. 440/1975, i.d.g.F., wird für den 

Verwaltungsbezirk Waidhofen an der Thaya verordnet:  
 

§ 1  In den Waldgebieten des poli"schen Bezirkes Waidhofen an der Thaya sowie in deren Gefährdungsbereichen 

sind jegliches Feuerentzünden und das Rauchen verboten.  
 

§ 2  Ebenso ist es verboten, brennende oder glimmende Gegenstände (wie Zündhölzer und Zigare�en) im Wald-
bereich wegzuwerfen.  
 

§ 3  Übertretungen dieser Verordnung werden gemäß § 174 Abs. 1 lit. a Zif. 17 des Forstgesetzes 1975 mit Geld-

strafen bis zu € 7.270,00 oder mit Ersatzfreiheitsstrafe bis zu 4 Wochen bestra8.  
 

§ 4  Diese Verordnung tri� mit der Kundmachung an der Amtstafel der Bezirkshauptmannscha8 Waidhofen an 

der Thaya in Kra8.  

Hinweise:  
• Die Zufahrtswege zum Wald sind freizuhalten, damit im Falle eines Brandes die Feuerwehr zufahren kann.  
• Der Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das Über-

greifen eines Bodenfeuers oder das Übergreifen eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten Wald 

begüns"gen.  

• Es steht jedem Waldeigentümer frei, dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich zu machen.  

Informationen der NöGIG  

Die Firma KPP Consul?ng GmbH aus Schrems hat die Koordina?on bzw. Ausschreibung der noch auszubauenden 
Bereiche in unserer Gemeinde beau'ragt. 
 

Die Errichtung der Anbindung der KG Gastern an den POP Kautzen, die vorgezogene Herstellung in Gastern, sowie 

sämtliche Oberflächenwiederherstellungen sind abgeschlossen. Die Kabelarbeiten (Einblasen und Spleißen) für die 

Volksschule, welche für die LFLB 2018 benö"gt wurden, sind durchgeführt. Für die staFindenden LFLB 2018 sind 

daher alle benö"gten Strukturen vorhanden und es findet kein Baustellenbetrieb sta�. 
 

Mit der Herstellung der Glasfaserinfrastruktur in der KG Weissenbach wurde begonnen. Nach Abschluss der Bauar-

beiten starten die Kabelarbeiten und es können die Ortscha8en Grünau, Kleinmo�en, Ruders, Alm und Weissen-
bach angeschlossen werden. Eine Herstellung der Hausanschlüsse wird voraussichtlich September/Oktober erfol-

gen. 
 

Für den restlichen Ausbau der KG Gastern und der KG Garolden wird nach den LFLB 2018 mit den Grabarbeiten ge-

startet. Hier können nach Fer"gstellung der Bauarbeiten im September 2018 die Kabelarbeiten gestartet werden. 

Eine Herstellung der Anschlüsse in Gastern  und Garolden wird voraussichtlich Oktober/November erfolgen. 
 

Wenn eine KG angeschlossen wurde, werden nach Freigabe des Bereichs die Kunden durch die NöGIG angeschrie-

ben. Mit dem Erhalt des Schreibens haben die Kunden ca. 30 Tage Zeit, die notwendigen Installa"onen gemäß Info-

folder (Verlegung Leerrohr auf den Grundstück, Montage HAK, Verlegung Indoorkabel und Montage FTU) abzu-

schließen. In diesem Zeitraum wird sich die Fa. Fibernex melden und einen Termin zum Anschließen ausmachen. 
 

Der Ausbau des Gemeindegebiets Gastern im Cluster Pfaffenschlag (Wiesmaden, Kleinzwe�l, Immenschlag und 

Frühwärts) wird noch in diesem Jahr starten und voraussichtlich bis zum Frühjahr 2019 durchgeführt sein. 

Anmerkung: Diese Informa
on ist mit der KPP Consul
ng GmbH und der NöGIG akkordiert! 
 

Abkürzungen: Ein Point of Presence (POP) ist ein Knotenpunkt innerhalb eines Kommunika
onssystems, der die 

Verbindungen zwischen zwei oder mehr Kommunika
onsnetzen au)aut;  

HAK=Hausanschlusskasten; FTU=Fiber Termina
on; Unit = Faserabschlusseinheit; 
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���   Energy Globe NÖ Award  ��� 

Bürgerbeteiligung macht Sonnenstrom für Kommunalzentrum möglich 

Die Marktgemeinde Gastern gehört mit dem Projekt „Sonnenstrom am Dach des Kommunalzentrums“ zu den 
Nominierten in der Kategorie „Feuer“ für den Energy Globe NÖ 

 
Gastern ist eine von 15 Gemeinden in der Klima- und Energie-Modellregion Thayaland, die schon eine Reihe von 

Energieprojekten umgesetzt hat. Im letzten Projekt wurden 79 Solarstrompaneele zu je 300 Wa� auf dem Kommu-

nalzentrum installiert, die Leistung ist mit einem Eigenverbrauch von mehr als 90 % op"mal dimensioniert. Jeder 

der drei Betriebe im Zentrum kann nun Sonnenstrom nutzen. Die Ertragszahlen werden über eine Fernauslesung 

erfasst, d.h. auch ein Energie-Monitoring ist sichergestellt. Im Rahmen einer Feierstunde in der Landwirtscha8li-

chen Fachschule Tulln wurden die Nominierten und die Preisträger gewürdigt.  

 

Bezüglich Finanzierung der Inves""on von rund 45.000 Euro hat die Marktgemeinde Gastern in Koopera"on mit 

der regionalen TRE Thayaland GmbH erfolgreich auf Bürgerbeteiligung gesetzt. Die Betriebe als Koopera"ons-

partner nutzen den Strom, mussten aber selbst nicht inves"eren. Im Gegenteil durch das Photovoltaikprojekt konn-
ten sie ihre Stromkosten etwas reduzieren.  

Die Projektentwicklung und –begleitung inklusive der Koordina"on zwischen den Partnern erfolgte seitens Renate 

Brandner-Weiß und Jürgen Edelmann (Energieagentur der Regionen). 

 

PS: Übrigens gibt es weiterhin die Möglichkeit zur Bürgerbeteiligung, d.h. mind. 2 % Zinsen sichern und mit Bürger-

darlehen gemeinsam Projekte zu finanzieren. Einfach anrufen unter 0664 43 65 393 (Renate Brandner-Weiß) oder 

ein Mail an info@thayalandgmbh.at 

Landtagspräsident Mag. Karl Wilfing, Landes-

rat GoFried Waldhäusl und Mark Perry von 

der Kronen Zeitung als Laudator überreichten 

die Nominierungsurkunde an Bürgermeister 
Roland Datler und Vizebürgermeister Rainer 

Winkelbauer. 

 

 

Pressefoto (Fotograf: Egon Fischer)  

Quelle: schewig fotodesign 

���   Aus dem Gemeinderat   ��� 

In seiner letzten Sitzung hat der Gemeinderat unter anderem Nachstehendes beschlossen. Zum Datenschutzbe-
au'ragten der Marktgemeinde Gastern wurde Herr Ing. Herbert Stadelmann, 3902 Echsenbach bes"mmt. Die 

Übereinkommen mit den Grundstückseigentümern in der KG Weissenbach bzgl. Hochwasserschutz wurden unter-

zeichnet. Die Firma Leyrer & Graf wurde mit Wiederherstellungsleistungen (u. a. zusätzliche Asphal"erungsarbeiten 
und Setzen von Hochbord für Gehsteige, …) im Zuge der Bauarbeiten rund um die Glasfaserinfrastruktur be-

au8ragt. Der Beitri� zum Verein „Interkomm“ – Wohnen im Waldviertel wurde beschlossen. Die Singgemeinscha' 
Gastern wird im Zuge ihrer 40-Jahr-Feier mit der Zurverfügungstellung des Kommunalzentrums und der Übernah-

me der Kosten zur Verpflegung der Ehrengäste unterstützt. Der Verschönerungsverein Grünau erhält € 1.000,-- an 

Unterstützung für den Bau eines neuen Gerätehauses für den Spielplatz. Dem neuen Eigentümer der „Wagner-
Mühle“ in Gastern werden Flächen des „Wagner-Teiches“ und Waldflächen zur Wiederherstellung des Teiches 

und eines funk"onierenden Hochwasserschutzes verkau8. Ebenfalls beschlossen wurden die finanziellen Rahmen-

bedingungen zur Herstellung eines Image-Folders der Marktgemeinde Gastern im Rahmen der Leitbilderstellung. 
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���   Firmengründung   ��� 

���   Gesunde Gemeinde   ��� 

Alexander Kainz und Alexander Dietrich haben sich als Geschä'spartner gefunden, da Herr Kainz bereits selbst-

ständig ist (Geschä8sführer von Metalltechnik Kainz) und Herr Dietrich den Schri� in die Selbstständigkeit ma-

chen wollte. Schnell bemerkten die beiden, dass sie voneinander nur profi"eren können und gründeten im März 
dieses Jahres gemeinsam die Kommanditgesellscha' „Metallkunst by D & K KG“ mit Firmensitz in 3843 Dobers-
berg und der WerkstäHe in 3852 Gastern.  
 

Beide sind Meister im Metall- und Maschinenbau und haben viele Jahre Erfahrung in der Metallbranche. Sie bie-

ten Ihren Kunden sämtliche Produkte aus Metall an, dabei sind der Fantasie keine Grenzen gesetzt. Ob ein kunst-

volles Möbelstück, eine S"ege oder ein Geländer – bei ihnen sind Sie fachkundig beraten und Ihre Wünsche wer-

den auf Ihre Bedürfnisse zugeschni�en umgesetzt. „Von Skulpturen für den Garten über Hochwasserschutz bis zu 

Balkongeländern war bei unseren bisherigen Au8rägen schon alles dabei. Das macht unsere Arbeit besonders 

vielfäl"g und interessant.“, so die Gründer. Gerne überlegen sich die beiden Inhaber auf Wunsch auch selbst eine 

sinnvolle und op"sch ansprechende Lösung für Sie. 

„Uns ist wich"g die Vorstellungen unserer Kunden zu 
realisieren. Von der Planung bis zur Montage kommt 

alles aus einer Hand, somit bieten wir unseren Kunden 

einen unkomplizierten und sehr angenehmen Service.“ 
 

Kontakt: www.metalltechnik-kunst.at  

Foto: Alexander Dietrich 
 

Alexander Dietrich und Alexander Kainz (v.l.), 

Gründer von Metallkunst by D & K KG: „Design 

triZ Technik“ 

Im Rahmen der Ini?a?ve „Gesunde Gemeinde Gastern“, fand am 25. April 2018 im  Kommunalzentrum                              
Gastern  ein gut besuchter Vortrag  von Dr. Michael Benesch  zum Thema „Stress mit dem Stress“ staH. 

Dr. Michael Benesch zeigte bei diesem Vortrag auf, wie 

man mit kleinen Tricks die nega"ven Auswirkungen von 

Stress wirksam bekämpfen kann. Auch wurde bei diesem 

Vortrag sehr anschaulich dargelegt, wie sich Stress und 
Burnout unterscheiden und wie man mit der Kra8 der 

Gedanken die vermeintlich nega"ven Auswirkungen in 

posi"ve umkehren kann. 

Wir werden uns auch im kommenden Jahr bemühen mit 

Dr. Benesch einen interessanten Vortrag zum Thema 

mentale Gesundheit zu organisieren. 

Foto: Gemeinde 

���   Rasenmähen bzw. Lärmbelästigungen an Sonn- und Feiertagen   ��� 

In letzter Zeit wurde die Gemeindeverwaltung mehrfach darauf hingewiesen, dass in verschiedenen Bereichen un-

serer Gemeinde die Sonn- und Feiertagsruhe nicht eingehalten wird und es immer wieder zu verschiedensten 

Lärmbeläs"gungen (vornehmlich durch das Rasenmähen) kommt. 

Es gibt in unserer Gemeinde zwar keine ortspolizeiliche Verordnung zu den Ruhezeiten, sehr wohl gelten aber die 
allgemeinen gesetzlichen Bes"mmungen, die für die Zeit von 22:00 Uhr bis 06:00 an Wochentagen und ganztags an 

Sonn- und Feiertagen diese Form der Lärmbeläs"gung untersagen. 

Es wird um Beachtung dieser Rahmenbedingungen ersucht! 
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���   FF Frühwärts   ��� 

90 Jahr Feier der FF und Segnung des neuen Fahrzeuges. 
 
 

Am 10. Juni 2018 feierte die FF Frühwärts gemeinsam mit zahlreichen Ehren- und Festgästen das 90- jährige Be-
stehen der Feuerwehr und die Segnung des neuen Hilfslöschfahrzeuges HLF 1. 
 

Kommandant Thomas Polt konnte dazu unter anderem Bundesrat Ing. Eduard Köck, Bürgermeister Roland Datler 
Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter Oswald Sprinzl, Abschni�sfeuerwehrkommandant Gerald Dimmel, 

die Pa"nnen des alten und neuen Feuerwehrfahrzeuges Hannelore Kainz und Marianne Berger sowie zahlreiche 

weitere Ehrengäste begrüßen. Bei der Pa"n des neuen HLF 1, Marianne Berger, bedankte sich Kommandant 

Thomas Polt sehr herzlich für die großzügige Spende. Der Kommandant bedankte sich weiters bei allen anwesen-

den Ehren und Festgästen für ihr Kommen und dafür, dass sowohl die Bevölkerung als auch Land und Gemeinde 

immer wieder ein offenes Ohr für die Wünsche und Anliegen der Feuerwehr haben. 
 

Verwalter Rainer Winkelbauer fasste in seiner Ansprache die Geschichte der 1927 gegründeten Feuerwehr, die 
bereits beim Gründungsfest am 17. Juni 1928 38 Mitglieder zählte, zusammen. 
 

Der Ankauf des neuen HLF 1 wurde am 11. April 2017 beschlossen, die Lieferung erfolgte im April 2018. Insgesamt 

kostet das HLF 1 rund 114.000.- Euro. Die Finanzierung übernahm mit 40.000.- Euro der Landesfeuerwehrver-

band, 37.000.- Euro steuerte die Gemeinde bei, den Rest die Feuerwehr Frühwärts. 
 

Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter Oswald Sprinzl hob in seiner Ansprache die drei Säulen des Feuer-
wehrwesens, Technik, Mannscha8 und Ausbildung hervor. Nur wenn diese Hand in Hand gehen, ist eine effek"ve 

Hilfeleistung möglich. 
 

Bürgermeister Roland Datler betonte, dass die Feuerwehren nicht nur im Sicherheitskonzept der Gemeinde eine 

wich"ge Rolle spielen, sondern auch für die Aufrechterhaltung des Gemeinscha8slebens in der Gemeinde enorm 

wich"g sind. Darum wird die Gemeinde auch in Zukun8 krä8ig bei der Finanzierung von op"maler Ausrüstung ein 

Partner sein, damit der Bevölkerung im No[all so rasch wie möglich geholfen werden kann. 
 

Bundesrat Eduard Köck ging auf die manchmal geäußerte Kri"k, dass die Ausrüstung der Feuerwehren viel zu teu-

er wäre ein und meinte, dass man nur mit op"maler Ausrüstung und gut ausgebildeten freiwilligen Helfern rasch 

und effizient helfen kann. Mit der Indienststellung des neuen HLF 1 wird das Sicherheitsnetz aus Technik und 

Mannscha8 erneuert und gesichert. 
 

Anschließend an die Ansprachen der Festredner segnete Pfarrer Mag. Gerhard Swierzek das neue Fahrzeug und 
die Glücksbringer, die Bezirksfeuerwehrkommandant-Stellvertreter Oswald Sprinzl, Kommandant Thomas Polt 

übergab. Pfarrer Mag. Gerhard Swierzek wünschte der Freiwilligen Feuerwehr in seinen Segensworten viel Glück 

und wenn notwendig, dann unfallfreie Einsätze nach dem Mo�o der Feuerwehren. 

 

„GoH zur Ehr dem nächsten zur Wehr“ 
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Die Dorfgemeinschaft                                                                

Weissenbach 

lädt zum 

Konzert 

mit der Zithervirtuosin                                                                                      

CORNELIA MAYER 

am Donnerstag, 9. August 2018, 19:30 Uhr 

in der Filialkirche Weissenbach ein. 

 

Eintritt: Freie Spenden 

 

Im Anschluss gemütliches Beisammensein. 
Der Reinerlös trägt zur Erhaltung der                  

Filialkirche Weissenbach bei! 

Das Gartenfest der VS Gastern am 1. Juni startete mit Beiträgen in Form von Liedern, Gedichten und Tänzen. Da-

nach liefen die Kinder für die Ak"on „Jeder Meter zählt“ zu Gunsten des SOS Kinderdorfes auf dem Sportplatz um 

damit Geld von ihren Sponsoren zu sammeln. Dabei kam die unglaubliche Summe von 1.330 € zustande.  
 

Im Anschluss daran waren viele Sta"onen vorbereitet, an denen die Kinder ihre Geschicklichkeit testen und spielen 

konnten. Der Elternverein versorgte alle Gäste mit diversen Köstlichkeiten und Getränken. Am Ende des Festes 

konnten die Kinder mit den meisten erlaufenen Runden einen Pokal entgegennehmen und alle Teilnehmer ihren 

Sta"onenpass gegen ein kleines Geschenk austauschen. 
 

Ruben Deutschmann, Nico Dimmel, Kimi Fronhofer, Christoph Hartl, Janosch Kaufmann, Miriam Bi�ermann, Loreen 
Gutmann, Ines Österreicher, Nora Schandl, Emely Zwinz, Nicolai Ho^auer, Leonas Schandl, Johanna Datler, Marina 

Liepold, Michelle Schleritzko, Carina Schleritzko, Annabell Widhalm, Janis Deutschmann, Eliane Appel, Lisa-Marie 

Langsteiner, Samuel Gutmann, Ma�hias Liepold, Jasmin Bilkova, Lara Dangl, Anna Lieb, Laura Österreicher, Leonie 

Popp, Madlen Schandl, Beatrice Schopf, Elias Altmann, Fabia Pascher, Alina Österreicher, Tobias Dangl, Nina Alt-

mann, Alexander Dangl, Lukas Lieb, Lorena Dimmel, Michael Datler, Ma�heo Ho^auer, Jonas Pomassl, Bürgermeis-

ter Roland Datler, Direktor Monika Robl, Stefanie Kerschner, Margit Jungbauer, Bernade�e Chris"an, Kathrin 

Braunsteiner; nicht auf dem Foto: Ina Dangl, Nina Dangl, Raphael und Michael Pischinger, Stefan Holczmann, Nils 

Rochla, David und Georg Pischinger, Hannah Steiner 

���   Volksschule Gastern   ��� 

 

   „kulturOFFENSIVE GASTERN – 2018“ 
!!! ON TOUR !!! 

 

ANKÜNDIGUNG !!! 
 

Einladung zur 40-Jahr Feier 

der Singgemeinschaft Gastern 

am Samstag, 29. September 2018 

19:30 Uhr im Kommunalzentrum Gastern 
 

   Mitwirkende:      

 

Singgemeinschaft Gastern &                                  
Männerchor Garsten 
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���   Veranstaltungen   ��� 

Musikantentreffen, 2. September 2018                  
Gasthaus Müllner, 14 Uhr 

���   Mutter-Eltern-Beratung   ��� 

 Termine 
 

 5. Juli 2018 
 

 August kein Termin 
 

 6. September 2018 
 

Im Sitzungssaal der Marktgemeinde                                                      
Gastern um 11:30 Uhr 

Kapellen-Weihe, 23. September 2018 
DEV Ruders, 14:30 Uhr 

Kirtag, 27. Juli bis 29. Juli 2018                  
FF Kleinzwettl 

Spanferkelessen, 12. August 2018         
mit Voranmeldung im FF Haus                

VD Frühwärts, 10 Uhr 

Kabarett, 14. September 2018                   

mit Heilbutt & Rosen                                                

Schwarzgeldklinik                                       

Kommunalzentrum, 20 Uhr 

Kindersachenbazar, 22. September 2018 
Kommunalzentrum                                    

VP Gastern, 9 Uhr 

Musikantentreffen, 12. August 2018                  
Gasthaus Müllner, 14 Uhr 

Veranstaltungskalender  2018                 

auch Online auf www.gastern.gv.at 

La Boum Party, 4. August 2018                                   
FF Gastern                                              

Heuriger, 1. September 2018                       
mit Voranmeldung                                       

VV Garolden, 17 Uhr 

Frühschoppen, 5. August 2018                
mit Mittagstisch                                                 

USV Gastern, 10 Uhr 

Heuriger, 7. September 2018, 18 Uhr        

8. September 2018, 17 Uhr                                  

9. September 2018, 15 Uhr                    

bei Familie Kainz in Kleinzwettl 

Musikantentreffen, 8. Juli 2018                  
Gasthaus Müllner, 14 Uhr 

Heurigennachmittag, 22. September 2018   
Irmi´s Cafe, 17 Uhr 

Cornelia Mayer, 9. August 2018                                      
Zithervirtuosin                                         

Filialkirche Weissenbach, 19:30 Uhr 

Blutspendeaktion, 5. August 2018              

im Turnsaal der Volksschule                               
9 - 12 Uhr und 13 - 15 Uhr 2018 

Mittagstisch, 19. August 2018                   
DEV Kleinmotten, 11:30 Uhr 

40 Jahr-Feier, 29. September 2018                             
Singgemeinschaft Gastern                                            

Kommunalzentrum, 19:30 Uhr  

Konzert, 7. September 2018                      
mit den Wandervögel, Klaus Hölzl                              

Kommunalzentrum, 20 Uhr 

Heuriger, 14. September 2018, 18 Uhr        

15. September 2018, 17 Uhr                                  

16. September 2018, 15 Uhr                    

bei Familie Kainz in Kleinzwettl 

Sturmheuriger, 15. September 2018       
VD Frühwärts, Gerätehaus, 17 Uhr 
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���   kulturOFFENSIVE GASTERN   ��� 

KabareHabend mit Gery Seidl am 4. Mai 2018 
 

Der Kabare`st präsen"erte sein Programm 

„SONNTAGSKINDER“. Am Erinnerungsfoto 

sind Gery Seidl, Bgm. Roland Datler und Ernst 

Köpl zu sehen. 
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���   Unsere neuen Gemeindebürger   ���  

���   Jubiläen   ��� 

Maliya Dangl                               

Geboren am 7. Mai 2018 

Am 14. April 2018 feierte Ewald Weisgram aus 
Frühwärts seinen 90. Geburtstag. Es gratulier-

ten Bgm. Roland Datler und Vizebgm. Rainer 

Winkelbauer, Johann Datler, Ing. Alois Österrei-
cher und Gerald Fasching vom Seniorenbund, 

Pfarrer Mag. Gerhard Swierzek, Markus 

Schweichhart und Johannes Breier vom USV 

Gastern und Ortsvorsteher Franz Österreicher. 

Am 26. April 2018 feierten Anna Maria 
und Walter Schweichhart, aus Gastern 
ihre Goldene Hochzeit. Es gratulierten 

Mar"na und Markus Schweichhart, 
Doris Dangl, Gerald Fasching und Fran-

ziska Österreicher vom Seniorenbund, 

Pfarrer Mag. Gerhard Swierzek und 

Bürgermeister Roland Datler.  

Bei der Anmeldung des Neugeborenen im Gemeindeamt 

Gastern wurden an die Eltern von Maliya Dangl ein       

Wickelrucksack und ein Einkaufsgutschein übergeben. 

Bei der Anmeldung des Neugeborenen im Gemeindeamt 

Gastern wurden an die Eltern von Hanna Höfinger ein             

Wickelrucksack und ein Einkaufsgutschein übergeben. 

Hanna Höfinger                               

Geboren am 9. Mai 2018 
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���   Borkenkäferbekämpfung   ��� 

���   Volksschule Gastern   ��� 

Aufgrund des vorjährigen starken Au'retens der Borkenkäfer in den Wäldern der Bezirke                                   

Waidhofen an der Thaya und Gmünd ist auch heuer wieder mit massiven Problemen zu rechnen.  
 

Um eine weitere Ausbreitung des Borkenkäfers bestmöglich unterbinden zu können, sind in den nächsten Wochen 

und Monaten aus fors[achlicher Sicht folgende Maßnahmen unbedingt erforderlich:  

• Umgehende (rasche) Aufarbeitung aller vorhandenen Käferbäume/Käfernester; unverzügliche Holzabfuhr 

(bei der Zwischenlagerung von aufgearbeitetem Käferholz wird ein Abstand von zumindest 200 m zu befalls-

gefährdeten Beständen empfohlen!) sowie Unschädlichmachung des verbleibenden Ast- und Wipfel-

materials;  

• Restholz für die Hackguterzeugung soll keinesfalls im Wald oder in der unmi�elbaren Nähe des Waldes gela-

gert werden (siehe Mindestabstand!)  

• Umgehende Aufarbeitung von sämtlichen neu anfallenden Schadhölzern (z. B. Windwurf etc.).  

• Laufende Kontrolle jener Waldorte, auf denen bereits Käferbefall aufgetreten ist; dabei auch auf fortschrei-

tenden Befall in den angrenzenden Beständen achten (erforderlichenfalls großzügige Rändelungen vorneh-

men).  

Weitere Informa"onen sind im Internet auf der Borkenkäfer-Informa"onsseite des Bundesforschungs- und Ausbil-

dungszentrums für Wald, Naturgefahren und Landscha8 (BFW) unter der Adresse h�p://www.borkenkaefer.at/ 

abru^ar.  
 

Die Mitarbeiter der Bezirksfors"nspek"on Waidhofen an der Thaya werden im Rahmen der Forstaufsicht in den 

nächsten Wochen und Monaten wieder verstärkt Kontrollen durchführen und erforderlichenfalls entsprechende 

Aufarbeitungsau8räge veranlassen. Gleichzei"g stehen sie den Waldeigentümern für fachliche Beratung und Infor-

ma"on gerne zur Verfügung.  
 

Bezirkshauptmannscha8 Waidhofen an der Thaya, Fachgebiet Forstwesen, Tel. 02842/9025-40615; Bezirkshaupt-

mannscha8 Gmünd, Fachgebiet Forstwesen, Tel. 02852/9025-25699. 

Vom 23. bis 25. Mai 2018 dur8en die SchülerInnen der 3. und 4. Schulstufe der Volksschule Gastern erlebnisreiche 
Tage in der Region Manhartsberg verbringen. Am Programm standen die Besich"gung des Schlosses Rosenburg 

mit einer Falkenschau, eine Führung durch das Kra8werk Theiss, eine Stad[ührung durch die Kremser Innenstadt, 

so wie die Besich"gung des Handwerksmuseums in St. Leonhard und ein Rundgang durch das Straußenland Gärt-

ner. Den letzten Tag genossen wir – trotz des starken Regens – in der Amethystwelt in Maissau. 

Dank der großzügigen Unterstützung durch mehrere Sponsoren reduzierten sich die Kosten für unsere Projek�age 

erheblich. 

Foto: VS Gastern 
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���   Erlebnis Wald   ��� 

Volksschule Gastern hil' bei Wiederaufforstung 

Am Freitag den 20. April marschierten 40 Kinder der Volksschule Gastern nach Garolden um bei der Wieder-
aufforstung der Gemeindeleite zu helfen. Neben dem Bäumchen pflanzen gestaltete der Waldverband Nö        
gemeinsam mit der Gemeinde bzw. der Ortsgemeinscha' Garolden einen Waldpädagogischen Erlebnistag für die 
Kinder. 
 

Wie im Großteil von Niederösterreich hat auch in Garolden, Gemeinde Gastern, der Borkenkäfer größere Fichtenbe-

stände geschädigt. Die derzei"ge Kahlfläche von ca. einen halben Hektar soll standortgerecht aufgeforstet werden 

und gleichzei"g für die Bevölkerung ein Vorbild sowie Wissensvermi�lung sein. Darum starteten die Jugendreferen-

"n des Waldverbandes NÖ, Viktoria Hu�er, gemeinsam mit dem Ortsvorsteher von Garolden, Patrik Habisohn, eine 

Ini"a"ve mit der Volksschule Gastern. Neben dem „selbst Hand anlegen beim Bäumchen pflanzen“ lernten die Kin-

der spielerisch wissenswertes zum Thema Wald.  
 

Auch der Bürgermeister von Gastern, Roland Datler, besuchte die Ak"on und wurde sofort von den Kindern in Be-

schlag genommen: „Kaum aus dem Auto ges"egen erklärten mir schon die ersten Kinder wie das so funk"oniert 

beim Bäumchen setzen. Nadeln und Äste wegräumen bis die Erde zum Vorschein kommt – Loch stechen – Bäum-

chen reinsetzen und dann ja nicht vergessen, es festzudrücken.“ Michaela Strohmer, Waldpädagogin und Angestell-
te beim Waldverband NÖ und Katharina Haumer, Vorstandsmitglied der Waldwirtscha8gemeinscha8 Dobersberg-

Waidhofen/Thaya waren mit von der Par"e und betreuten die Kinder im Sta"onsbetrieb: „Die Kinder waren regel-

recht begeistert und mit Feuereifer dabei, ein Kind meinte, es könne sich gar nicht entscheiden welches die schöns-

te Sta"on war.“  
 

Beim Gestalten von Papptellerbildern aus Naturmaterialien waren der Krea"vität keine Grenzen gesetzt. Die Kunst-

werke dur8en anschließend mit nach Hause genommen werden. Des Weiteren wurden in der Gruppe Vogelnester 

angefer"gt, die nach der Waldexkursion am Apfelbaum im Schulgarten platziert wurden. Besonderes Geschick er-

forderte das Bauen einer Kugelbahn, hierfür dur8en ebenfalls nur Utensilien aus dem Wald verwendet werden. Be-

eindruckende Konstruk"onen mit Tunnels und Sprungschanzen entstanden. 
 

Bernade�e Chris"an, Lehrerin an der Volkschule Gastern bedankte sich im Namen des Teams der Volksschule Gastern: „ Es war 

wirklich ein gelungener Tag und die Kinder konnten viel Wissenswertes mitnehmen.“  
 

Rückfragen bei: Bsc. Viktoria Hu�er, Jugendreferen"n Waldverband NÖ, 0664/4554431, viktoriahu�er@aon.at 

Foto: privat 
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���   Neue NÖ Mittelschule Kautzen   ��� 

Betriebsbesich?gung bei der Firma MKE in Heidenreichstein. Im Rahmen des Berufsorien"erungsunterrichts ab-

solvierten die 7. und 8. Schulstufe der NNÖMS Kautzen eine Betriebsbesich"gung bei der Metall- und Kunststoff-

warenerzeugungsgesellscha8 MKE in Heidenreichstein. In den Lehrlingswerkstä�en wurden die Schülerinnen und 

Schüler genau über die Lehre in diesem Betrieb informiert und sie bekamen Einblicke in die Produk"onsabläufe in 
der Firma, die unter anderem das Innenleben von Prothesen herstellt.  

Auf dem Foto: Lehrlingsausbilder Marc Schanza und Alfred Uitz, Lehrerin Cornelia Plocek, David Altmann, David 

Androsch, Stefanie Dangl, Marvin Datler, Jonas Jungwirth, Marcel Keusch, Petra Königshofer, Noreen Leyrer-

Schlosser, Felix Steiner, Jakob Weber, Lisa Winter, Manuel Aschauer, Marvin Eggenberger, Ma�hias Hirsch, Anton 

Kanzian, Simon Königshofer, Michelle Macho, Alina Österreicher, Darius Pany, Tim Pieringer, Benjamin und Sebas"-
an Pregesbauer, Jannik Sauer, Nadine Schandl, Lukas Tischleritsch, Denise Widhalm und Christoph Zwölfer. 

Die Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse und 4. Klasse haHen die tolle Chance, gemeinsam mit dem ehemali-
gen Biologielehrer Gerhard Bräuer „Tümpeln“ zu gehen. Nach einem kurzen Fußmarsch Richtung Engelbrechts 

wurden die Jugendlichen mit Becher, Pinsel und Sieben ausgesta�et, mit denen sie im abgelassenen 

„Engelbrechtsteich“ kleine Tierchen suchten und einfingen. Die verschiedensten Vierfüßler und Fische konnten ent-
deckt und iden"fiziert werden. Mit ihrem Beobachtungsbogen 

konnten die Schülerinnen und Schüler feststellen, welche     

Lebewesen sie im Teich gesehen ha�en und anschließend    

recherchierten sie im Biologieunterricht. Die Informa"onen 

wurden dann gesammelt und begeistert präsen"ert.  
 

Benjamin Schreiber, Leonie Wanko, Tobias Prosenbauer, Nico 

Samm, Florian Neuwirth und Marvin Blei 

Mehr als nur Spaß haHen die Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse der NNÖMS Kautzen bei ihrer Projektwoche 
in Lutzmannsburg. Fünf Tage waren voll mit tollen Programmpunkten. Schon bei der Hinfahrt gab es einen Stopp 

in Mörbisch, wo eine Schifffahrt und anschließend eine Kutschenfahrt einen tollen Start in die Woche boten. Weiter 

ging es mit bunten Programmpunkten, wie z. B. mit Minigolf, einer Waldpädagogikwanderung und einem Ri�eres-
sen auf der Burg Lockenhaus. Natürlich dur8e ein Besuch in der Therme nicht fehlen, um alle Rutschen auszupro-

bieren. Bei einem lus"gen Bowlingabend schossen die Teams 

einen Strike nach dem anderen. Beendet hat die Klasse die 

Woche mit einem letzten Highlight, nämlich mit dem Hochseil-

garten Lutzmannsburgs, der Anstrengung, Teamgeist und    

Ac"on forderte. Alles in allem eine gelungene Woche, die die 

Kinder nicht mehr so schnell vergessen werden.  

Elias Altmann, Vanessa Androsch, Lukas Aschauer, Timea 

Batek, Alexander Dangl, Tobias Dangl, Thomas Eglau, Verena 

Klein, Lukas Königshofer, Niklas Miedler, Gerhard Pascher,  
Timo Samm, Oliver Semper, Kevin Weisgram, Lea Wühl, Maxi-

milian Wunsch und Michelle Zuba. 

Fotos: NNÖMS Kautzen 
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Dobersberg, April 2018 

 

Buslinie 764 – ab Mai bis Oktober mit Radanhänger 
 
Rechtzei"g zur Radsaison bietet die Buslinie 764 den RadfahrerInnen in der Region und seinen Gästen das 

Angebot bequem mit dem Bus und dem Rad im Thayaland unterwegs zu sein. 

 

An Freitagen, Samstagen und Sonntagen fährt die Linie von Drosendorf nach Raabs/Thaya –  Karlstein – Wald-
kirchen – Slavonice - Dobersberg – Thaya – Waidhofen/Thaya – Göpfritz und retour. 

 

Fahrplan und weitere Informa"onen h�p://www.thayarunde.eu/kontakt/ 

Bild v.l.n.r.: Bgm. Robert Altschach, Obmann Bgm. Reinhard Deimel, Bgm. 

Rudolf Hofstä�er, Bgm. Mag. Rudolf Mayer, Bernhard Leder – Frank Reisen , 

BR Bgm. Ing. Eduard Köck 

Die	Thayarunde	–	beliebtes	Aus�lugsziel	
Der Zukun8sraum Thayaland war auch in diesem Jahr auf der Messe Waldviertel pur in 

Wien vom 16.-18. Mai 2018 präsent und gab Auskün8e über all seine 15 Gemeinden des 

Bezirkes.  

Vor allem bestand reges Interesse an unserem Thayarunde-Radweg! Druckmaterialien als 
Karte, Folder und unsere Regionsbroschüre „Auf neuen Wegen“ wurden an die Gäste 

übergeben. Unser Thayarunde-Radweg ist bereits ein viel beliebtes Ausflugsziel und viele 

Menschen, die unsere Region bereits besucht haben, kommen gerne wieder! 

Verein Zukun�sraum Thayaland 

3843 Dobersberg, Lagerhausstraße 4 

office@thayaland.at 

www.thayaland.at, www.thayarunde.eu 
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Eiszeit in der Auszeit 
 

Unsere hausgemachten Eiskrea
onen gibt‘s den 

ganzen Tag bei uns & auch im essbaren Becher für 

unterwegs 
 

     Unsere Öffnungszeiten 
 

 Montag & Dienstag   Ruhetag 

 Mittwoch & Donnerstag  10:00 - 23:00 

 Freitag & Samstag   10:00 - 24:00 

 Sonntag             9:00 - 14:30 
  

Warme Küche immer von 11:30 - 14:00 und 18:00 - 21:30 

Wir machen Urlaub 

von 21.7. bis 7.8.2018   ab 8.8. sind wir wieder da! 
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Bei der diesjährigen Ehrung des Roten Kreuzes Waidhofen an der Thaya                                                         
wurden folgende Personen aus Gastern geehrt. 

 

Das Dienstjahrabzeichen in Silber für 15 Jahre erhielt Elisabeth Dimmel. Die Fahrtenspange Silber für 2500 
Einsatzfahrten erhielt Ronald Samuiloff und die Fahrtenspange Bronze für 1000 Einsatzfahrten Alfred Wag-

ner. GGR Hedwig Dietrich in Vertretung der Marktgemeinde Gastern und Bezirksstellenleiter Mag. Günter 

Stöger gratulierten herzlich.                                                                              Foto: Ronald Samuiloff 

���   Ehrungen des Roten Kreuzes   ��� 
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���   Freiwilligenehrung 2018   ��� 

Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-Jugend?cket und Top-Jugend?cket bieten güns?ge, sichere und 
komfortable Mobilität für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre!  
 

Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das Top-Jugend"cket die einfachste und güns"gste Art unterwegs 

zu sein. Damit stehen SchülerInnen und Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für den Weg zur Schule oder Lehrstelle 

zu Verfügung sondern auch für viele Ak"vitäten in der Freizeit. Jugend"ckets können von SchülerInnen und Lehr-

lingen unter 24 Jahren genutzt werden, wenn für sie Familienbeihilfe bezogen wird. 
 

Überall gül"g  -   Mit dem Top-Jugend"cket um € 70 können alle Öffis in Wien, Niederösterreich und dem Burgen-

land genutzt werden. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, die Wiener Linien, der Postbus oder Dr. Richard, sondern 
auch alle kleineren Bus- und Bahn-Unternehmen sowie Stadtverkehre oder Wieselbusse. Es gibt nur wenige Aus-

nahmen, wie etwa touris"sche Angebote oder die private WESTbahn, welche nicht mit den Jugend"ckets abge-

deckt werden. Damit steht ein riesiges Verkehrsnetz an allen Tagen des Jahres - auch in den Ferien - zur Verfü-

gung. Das Jugend"cket um € 19,60 hingegen gilt für Fahrten mit den benö"gten Öffis zwischen Hauptwohnsitz 

und Schule bzw. Lehrstelle.  
 

Die Jugend?ckets kann man ab August in Pos[ilialen und bei teilnehmenden Post Partnern (Gastern) in Nieder-

österreich und dem Burgenland, bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien sowie im VOR-

ServiceCenter am Wiener Westbahnhof kaufen. Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie im Ticketshop 

der Wiener Linien, ÖBB-Ticketshop und der ÖBB App stehen die neuen Tickets ab Juli zur Verfügung. 
 

Tickets die online gekau8 wurden, sind gegen Verlust gesichert und können beliebig o8 neu ausgedruckt oder auf 

das Handy geladen werden. Die neuen Jugend"ckets gelten für das kommende Schuljahr vom 1.9.2018 bis zum 
15.9.2019 und sind in Kombina"on mit einem Schüler-, Berufsschul- oder Lehrlingsausweis gül"g. Gegen eine Auf-

zahlung von € 50,40 können SchülerInnen und Lehrlinge jederzeit vom Jugend"cket auf das Top-Jugend"cket um-

steigen. Weitere Informa?onen zu den Jugend?ckets erhalten Sie auf www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline    
unter 0800 22 23 24. 

Das VOR Jugendticket und Top-Jugendticket 2018/19 für 
Wien, Niederösterreich und Burgenland 

Das Waldviertel schöp8 einen Gu�eil seiner Kra8 und Erfolge aus unzähligen Ini"a"ven und dem persönlichen 

Einsatz vieler Menschen, die o8 rela"v unbedankt großar"ge Dienste leisten. Die BIOEM in Großschönau hat sich 

zum Ziel gesetzt, Erreichtes aufzuzeigen, Danke zu sagen und Mo"va"on für kommende Herausforderungen zu 

geben. Aus diesem Anlass wurden heuer 75 „HelferInnen im Hintergrund“ aller Bezirke und Teilbezirke des Wald-
viertels geehrt. 

Unter dem Mo�o „Ehrung der besten 
Waldviertler Freiwilligen“, überreich-

ten Herr Landesrat Ludwig Schleritzko in 

Vertretung von Landeshaup[rau Johan-
na Mikl-Leitner, und Maria Forstner 

(Obfrau der NÖ Dorf- und Stadterneue-

rung) den Ehrenpreis für die Gemeinde 
Gastern an Herrn Gerald Fasching, dem 
langjährigen Funk?onär des USV Gas-
tern und Obmann des Seniorenbundes 
Gastern. Unterstützt wird diese wert-

volle Ak"on jährlich vom Land Niederös-

terreich und von der NÖ Dorf- & Stadt-

erneuerung.  
 

Foto: Markus Lohninger, NÖN 
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Der Obmann der Region Zukun'sraum Thayaland, Bgm. Reinhard Deimel kann durchaus                                      
Spektakuläres verkünden: „Wir sind TOP-Radroute“.  

 

Ja, der neue grenzüberschreitende Radweg im Bezirk Waidhofen an der Thaya auf zwei ehemaligen Bahntrassen 
- „Die Thayarunde“ - etabliert sich zunehmends als touris"sches und freizeitwirtscha8liches TOP-Angebot im 

Waldviertel. Wir wurden nach St. Pölten eingeladen und von LR Dr. Petra Bohuslav zur TOP-Radroute ausge-

zeichnet. „Es war von Anfang an ein ambi"oniertes Vorhaben des Vereines Zukun8sraum Thayaland und der 

Weg dorthin war durchaus nicht der leichteste. Nach Fer"gstellung und Eröffnung im Juni 2017 sind wir gerade-

zu von den begeisterten RadfahrernInnen gestürmt worden“ erklärt Obmann Bgm Reinhard Deimel. Mehr als 

32.000 RadlerInnen nutzten bereits 2017 dieses Radparadies. Diese hohe Besucherzahl und die ausgezeichne-

ten Radfahrbedingungen auf der Thayarunde führten zur  hohen Auszeichnung. Der Thayarunde Radweg hat 

sich zum Ziel gesetzt weitere Qualitätsstufen anzustreben und ist seit 2018 auch Mitglied geworden bei der 

PlaForm Radtouren Österreich. Bereits intensiv wird an der Qualitätssteigerung der Betriebe gearbeitet und 

die dazu notwendigen Vorbereitungen als radfreundliche Region laufen auf Hochtouren. 
 

Sowohl Einheimische als auch Gäste werden angesichts der Vielfalt und Pracht der Landscha8 immer wieder in 

Erstaunen versetzt. Und das über weite Strecken, garniert mit dem Thayafluss, der dem Radparadies seinen Na-

men gibt, ist einzigar"g.  

 

„Die Top-Radrouten stehen für vorbildliche Beschilderung, qualifizierte radfreundliche Betriebe und gute Infra-

struktur entlang der Strecke. Radfahren liegt voll im Trend und mit dem E-Bike erschließen wir eine neue Rad-

fahr-Zielgruppe. Niederösterreich wird daher auch in den kommenden Jahren seine Angebote im Bereich Rad 

weiter ausbauen. Besonders das Genussradeln steht dabei natürlich weiterhin im Fokus“, meint Tourismuslan-

desrä"n Petra Bohuslav. Der Ybbstalradweg, der am 17. Juni vergangenen Jahres eröffnet worden ist, erfreut 
sich großer Beliebtheit bei Gästen aus dem In- und Ausland. Die – ebenfalls im Vorjahr eröffnete - Thayarunde 

bietet auf 111 Kilometern reines Fahrvergnügen durch das schöne Waldviertel. Beide Top-Radrouten werden 

durch die ecoplus Regionalförderung unterstützt und begleitet. 

Die	Thayarunde	Die	Topradroute	

COPYRIGHT: NLK Burchhart 

Vlnr: Mag.Helmut Miernicki GF ecoplus, Bgm Reinhard Deimel Obmann Zukun8sraum Thayaland, Beate Grün Zu-

kun8sraum Thayaland, LR Dr. Petra Bohuslav Tourismuslandesrä"n, Wilhelm-Chris"an Erasmus Zukun8sraum 

Thayaland, Mag Stefan Bauer NÖWerbung 
Verein Zukun�sraum Thayaland 

3843 Dobersberg, Lagerhausstraße 4 

office@thayaland.at 

www.thayaland.at, www.thayarunde.eu 
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In Gastern ein E-Auto gemeinsam nutzen! 
L und 1000 Euro im Jahr sparen! 

 
Gastern hat mit seiner be-
reits seit längerem realisier-
ten E-Ladestelle beim Amts-
haus eine wichtige Voraus-
setzung für ein E-Carsharing 
bereits erfüllt. Weiters gibt 
es einige Interessenten, die 
ihr Interesse an der gemein-
samen E-Autonutzung be-
reits „angemeldet“ haben. 
Was noch fehlt, sind nur 
noch einige weitere Nutzer 
und dann kann es losgehen. 
Der Standort für das Auto 
(inkl. Ladestelle) wird nach 
dem Finden der Nutzergrup-
pe festgelegt. 
Das Auto wird ein moderner 
Fünfsitzer mit rund 250 km 
Reichweite und Schnelllade-
funktion sein. 
Also alle, die Geld sparen, 
ohne Abgase und sehr 
preisgünstig unterwegs sein 
wollen, einfach bei der Ge-
meinde L oder der Energie-
agentur (Jürgen Edelmann) 
melden. 

Mind. 1000 Euro pro Jahr sparen und statt         
einem teuren Zweitauto E-Carsharing nutzen, 
das ist das Angebot.  
Wer Fragen hat, kann sich auch einfach telefonisch melden, s. Infofalter.  

 Plus ein Bild von einem E-Auto  
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���   Wochenende- und Feiertagsdienst Ärzte   ��� 

Hinweis: Ab 1.4.2017 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit                         

zwischen 7:00 Uhr und 19:00 Uhr. Die Nachtdienste (19:00 bis 7:00 Uhr) werden in ganz Niederösterreich                          

von Notruf NÖ (erreichbar unter der Rufnummer 141) erbracht.  

���   Zahnarztnotdienst   ��� 

An Wochenenden und Feiertagen von 9:00 - 13:00 Uhr 

���   Apothekennotdienst   ��� 

Nr. 2 – Juni 2018 

01.07. Waidhofen/Th. 2 04.08.-05.08. Gr. Siegharts 01.09.-02.09. Gr. Siegharts 

07.07.-08.07. Gr. Siegharts 11.08.-12.08. Waidhofen/Th. 1 08.09.-09.09. Waidhofen/Th. 1 

14.07.-15.07. Waidhofen/Th. 1 15.08. Waidhofen/Th. 1 15.09.-16.09. Raabs/Th.  

21.07.-22.07. Raabs/Th.  18.08.-19.08. Raabs/Th.  22.09.-23.09. Waidhofen/Th. 2 

28.07.-29.07. Waidhofen/Th. 2 25.08.-26.08. Waidhofen/Th. 2 29.09.-30.09. Gr. Siegharts 

      

               Waidhofen/Th. 1,  Schwarzen Adler 02842/52574                    Waidhofen/Th. 2, hl. Hubertus 02842/53757 

                               Gr. Siegharts 02847/2419                                                              Raabs/Th. 02846/236  

01.07.2018 Dr. Wegscheider Hermann 02847/2397 Dr.-Rudolf-Kraus-Platz 5, 3812 Groß-Siegharts 

07.07.-08.07.2018 Dr. Rozic Mirko 02854/6575 Nr. 196, 3932 Kirchberg am Walde 

14.07.-15.07.2018 Dr. med.univ.Atanasov Raphael Johann 02843/2880 Waidhofner Straße 5, 3843 Dobersberg 

21.07.-22.07.2018 Dr. Schwägerl-Türschenreuth Xenia 02822/52968 Neuer Markt 3, 3910 Zwe�l 

28.07.-29.07.2018 DDr. Adensam Thomas 02853/76277 Hauptplatz 21, 3943 Schrems 

04.08.-05.08.2018 DDr. Azimy Fahim 02852/52903 Gewerbegasse 2, 3950 Gmünd 

11.08.-12.08.2018 DI Dr. Fietz Klaus 02822/53568 Bahnhofstraße 13, 3910 Zwe�l 

15.08.2018 Dr. med. dent. Desbalmes Robert 02852/53755 Kirchengasse 6, 3950 Gmünd 

18.08.-19.08.2018 Dr. Hörmann Astrid 02812/8654 Zwe�ler Straße 96, 3920 Groß Gerungs 

25.08.-26.08.2018 Dr. Schwägerl-Türschenreuth Xenia 02822/52968 Neuer Markt 3, 3910 Zwe�l 

01.09.-02.09.2018 DI Dr. Fietz Klaus 02822/53568 Bahnhofstraße 13, 3910 Zwe�l 

08.09.-09.09.2018 DDr. Azimy Fahim 02852/52903 Gewerbegasse 2, 3950 Gmünd 

15.09.-16.09.2018 Dr. Kern Lothar 02822/51888 Franz-Eigl-Straße 7,  3910 Zwe�l 

22.09.-23.09.2018 DDr. Bilek Michael 02852/51860 Bahnhofstraße 124, 3945 Hoheneich 

29.09.-30.09.2018 Dr. med. dent. Khemiri Veronika 02849/27141 Bundesstraße 14, 3900 Schwarzenau 

01.07.2018 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

07.07.-08.07.2018 Dr. Neugebauer Rudolf 02843/2224 Waidhofnerstraße 5, 3843 Dobersberg 

14.07.-15.07.2018 Dr. Thurner Norbert 02864/2420 Waidhofnerstraße 16, 3851 Kautzen 

21.07.2018 Dr. Koliha Reinhard 02842/54220 Thayastraße 2/4, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

22.07.2018 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

28.07.-29.07.2018 Dr. Karimian-Namjesky Astrid 02842/32115 Roseggergasse 1, 3830 Waidhofen a.d.Thaya 

04.08.-05.08.2018 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

11.08.2018 Dr. Waldmann Ute 02842/53360 Bahnhofstraße 14, 3842 Thaya 

12.08.2018 Dr. Neugebauer Rudolf 02843/2224 Waidhofnerstraße 5, 3843 Dobersberg 

15.08.2018 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

18.08.-19.08.2018 Dr. Karimian-Namjesky Astrid 02842/32115 Roseggergasse 1, 3830 Waidhofen a.d.Thaya 

25.08.-26.08.2018 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

01.09.-02.09.2018 Dr. Neugebauer Rudolf 02843/2224 Waidhofnerstraße 5, 3843 Dobersberg 

08.09.2018 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

09.09.2018 Dr. Thurner Norbert 02864/2420 Waidhofnerstraße 16, 3851 Kautzen 

15.09.2018 Dr. Karimian-Namjesky Astrid 02842/32115 Roseggergasse 1, 3830 Waidhofen a.d.Thaya 

16.09.2018 Dr. Höpfl Wolfgang 02842/52212 Neuwirthsiedlung 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

22.09.2018 Dr. Thurner Norbert 02864/2420 Waidhofnerstraße 16, 3851 Kautzen 

23.09.2018 Dr. Brunner Markus 02842/53418 Heubachstraße 5, 3830 Waidhofen a.d. Thaya 

29.09.-30.09.2018 Dr. Waldmann Ute 02842/53360 Bahnhofstraße 14, 3842 Thaya 


